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Z-OeRSTSCHWEl'ZER-\HOLEN W/Ä IHN
Halle...mm novabtTs..A mos... sieht

UNO JETZT PAS!AOS,ALS HÄTTE
ETZ. PEN RHEÎfNFALL-

/iW
Liebe Nebelspalter-leserlnnen

Es ist mir eine grosse Freude, Sie als neuer Verleger der Schweizer Satire-Zeitschrift be-

grüssen zu dürfen. Der Nebelspalter-Buch- und Zeitschriften-Verlag gehört neu zur Friedrich
Reinhardt AG. Unsere Familienfirma ist über die Grenzen von Basel hinaus als innovatives

Unternehmen bekannt, das zugleich auf eine Tradition bis insjahr 1810 zurückblicken kann. Unser

Verlag setzt sich seit Generationen aktiv für die Kultur in all ihren Schattierungen ein und will
dies auch mit dem Nebelspalter tun.

Über 120 freie Mitarbeiter aus ganz Europa arbeiten zusammen mit unserem Chefredaktor

Jürg Vollmer begeistert für den Nebelspalter, für die älteste Satire-Zeitschrift der Welt. Der

Nebelspalter hat aber nicht nur eine lange Tradition, er hat auch eine wichtige Aufgabe für die
Zukunft: Nur im Nebelspalter finden kritische Leser aus dem ganzen deutschsprachigen Raum

diese Quantität und Qualität von Beiträgen kompetenter Journalisten und Schriftsteller, kreativer

Zeichner und Illustratoren.
Die Schweizer Satire-Zeitschrift ist eine unabhängige Plattform für Kritik an Politik,

Wirtschaft, Gesellschaft und Kultur in Europa. Mit pointierten Texten und provokativen Bildern
vermittelt der Nebelspalter das andere Bild der Schweiz. Mit Witz, Spott und Ironie - im Umgang

mit Fanatikern jeder Art auch böse und bissig - übt der Nebelspalterseit 1875 satirische Kritik
an Problemen und Missständen, weist aber auch mit Verständnis auf Lichtblicke und

Hoffnungsvolles hin.
Als neuer Nebelspalter-\er\eger betrachte ich es als grosse und reizvolle Herausforderung,

diese Aufgabe der einzigen Schweizer Satire-Zeitschrift für die Zukunft zu ermöglichen und

tatkräftig zu unterstützen. Der Nebelspalter hat in früheren politisch und wirtschaftlich schwierigen

Zeiten bewiesen, was eine gute Satire-Zeitschrift bewirken kann. Er wird diese Aufgabe auch

in Zukunft erfüllen!

d()0Afil«Ä
Ruedi Reinhardt, Verleger
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